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«Je suis noires»

Das Leben als schwarze Frau in der Schweiz
«Ich bin Schweizerin. Schon als
Kind habe ich mich wegen mei-
ner Hautfarbe hinterfragt», sagt
Rachel M'Bon. Im Dokfilm «Je

suis noires» beleuchtet die
Journalistin die Lebensrealität
von sechs schwarzen Frauen in
der Schweiz. Sie erzählen von

Diskriminierung, systemi-
schem Rassismus und dem
Aufwachsen in einer Gesell-
schaft, in der schwarze Frauen

Rachel M'Bon stellt in «Je suis noires» schwarze Frauen ins Zentrum. FIRST HAND

mit Vorurteilen konfrontiert
und ausgegrenzt werden.

Die Rechtsanwältin Brigitte
Lambwadio schildert den Mo-
ment, in dem sie realisierte,
dass ihre Kinder in der Schule
diskriminiert werden: «Es gibt
keinen Grund, warum die drit-
te Generation das durchma-
chen sollte, was ich durchge-
macht habe. Wenn ich, Brigitte
Lembwadio, die erste schwar-
ze Frau in der Schweiz, die als
Anwältin zugelassen wurde, es
nicht wage, mich zu befreien,
wer wird es dann wagen?»

Diesen Stimmen will Rachel
M'Bon Gehör verschaffen. Ziel
des Films ist laut ihr, zu vermit-
teln, dass gegenseitige Akzep-
tanz ein wichtiger, gesellschaft-
licher Schritt nach vorne ist. AFA
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